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DIE BÜRGERMEISTERIN INFORMIERT: 
 

 
 
Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!  
 
In den letzten Wochen ist es in unserem Gemeindegebiet wiederholt zu Einbrüchen 
gekommen. Dies habe ich zum Anlass genommen, um mit der Polizeidienststelle 
Mürzzuschlag Kontakt aufzunehmen.  
 
Ein Einbruch in die eigenen vier Wände bedeutet für viele Menschen 
erstmals einen großen Schock. Für die Betroffenen wiegen die Verletzung 
der Privatsphäre und der damit verbundene Verlust des 
Sicherheitsgefühls oft schwerer als der materielle Schaden. Durch 
einfache Maßnahmen kann das Risiko eines Einbruchs minimiert werden: 
 
Schutz vor Einbruch in Wohnhäuser / Wohnungen 

• Lassen Sie spezielle einbruchhemmende Hauseingangstüren einbauen bzw. rüsten 

Sie Ihre Türen mit Zusatzschlössern nach. Dies gilt ebenfalls für Fenster und 

Terrassentüren. Sichern Sie diese eventuell mit einem Scherengitter oder Rollbalken 

• Lassen Sie nur hochwertige Schlösser und Schließzylinder fachmännisch einbauen 

• Zugangstüren zu Garagen- und Kellerräumen sollten wie Außentüren abgesichert sein 

• Alarmanlagen dienen als Ergänzung zu mechanischen Sicherungsmaßnahmen  

Wie schütze ich mich am besten? 

• Verwenden Sie einen Tresor für Ihre Wertgegenstände  

• Legen Sie ein Eigentums- bzw. Inventarverzeichnis an, fotografieren Sie Ihre 

Wertgegenstände und notieren Sie sich die Gerätenummern von Handy, Laptop, etc. 

• Versperren Sie alle Fenster und Zugangstüren, selbst wenn Sie nur kurz weggehen 

• Wenn Sie abwesend sind, vermeiden Sie einen vollen Postkasten oder Werbematerial 

vor der Tür 

• Verwenden Sie Zeitschaltuhren, um das Licht in unregelmäßigen Abständen an- und 

abzuschalten 

• Informieren Sie vertrauenswürdige Nachbarn über Ihre Abwesenheit und deponieren 

Sie einen Ersatzschlüssel 

• Einstiegshilfen wie Gartenmöbel, Leitern oder Kisten sollten mit Ketten gesichert oder 

weggesperrt werden 

• Sorgen Sie im Sommer für Rasen- und Gartenpflege und im Winter für Schnee-

räumung im Zugangsbereich 

Im Anlassfall: 

• Stellen Sie einen Einbruch oder Einbruchsversuch fest, betreten Sie auf keinen Fall 

das Haus, sondern verständigen Sie sofort die Polizei unter 133 

• Teilen Sie beim Anruf mit, wer Sie sind, wo Sie sind und was passiert ist  

• Warten Sie auf der Straße auf die Polizei 

 

Die Bürgermeisterin informiert:  
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Gemeinderatswahl am 23.03.2025 - Wahlzeiten: 

Wir bitten Sie am 23.03.2025 von Ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen. 
Unsere Wahllokale sind zwischen 08:00 – 12:00 Uhr geöffnet.  
 
Sprengel I: Seminarraum, Kaltenbachstraße 1 
Sprengel II: Volksschule, Friedhofweg 1 
Sprengel III: Kindergarten Steinhaus, Steinhaus 15 
 
 
 
Wildbachbegehung: 

Die Gemeinde ist laut Forstgesetz dazu verpflichtet, mindestens einmal jährlich alle gefähr-
deten Wildbäche im Gemeindegebiet erkunden zu lassen und das Bachbett sowie den nähe-
ren Uferbereich auf Veränderungen bzw. auf Beeinträchtigungen des Abflussbereichs (Holz-
ablagerungen, Holzverklausungen, umgestürzte Bäume, verlandete Durchlässe etc.) zu kon-
trollieren. Dies stellt eine wichtige Maßnahme zum Schutz und zur Sicherheit der Bevölkerung 
und des Eigentums im Hochwasserfall dar. Die Wildbachbegehung 2025 wird von einem Ex-
pertenteam der Firma umwelterkundung.at durchgeführt. Im Frühjahr werden alle relevanten 
Wildbäche und Schutzbauwerke kontrolliert, überprüft und die vorgefundenen Übelstände 
dokumentiert und den GrundstückseigentümerInnen schriftlich mitgeteilt. Diese sind dazu 
aufgefordert, Holz oder andere den Wasserlauf hemmende Gegenstände ehestmöglich zu 
beseitigen. Wir bitten die Wald- und GrundstückseigentümerInnen im Eigeninteresse bereits 
vor der Begehung bestehende Ablagerungen im ufernahen Bereich zu entfernen. Im Sinne 
der Gefahren- und Katastrophenprävention wird ersucht, die Wildbachbegehung zu unter-
stützen, indem den MitarbeiterInnen der Firma umwelterkundung.at uneingeschränkter Zu-
gang zu allen Wildbächen ermöglicht wird (z. B. durch das Öffnen von Schranken an Forst-
wegen) und festgestellte Mängel schnellstmöglich beseitigt werden. 
 
 

1.Spitaler Messe findet statt!!! 
 
Wann:  Samstag, 26.04.20245, 10 Uhr bis 18 Uhr,  

Sonntag, 27.04.2025, 10 Uhr bis 17 Uhr 
 
Wo:  Volksschule bzw. Freigelände (Liftparkplatz bis zur Volksschule) 
 
Wer:  Alle Firmen, Vereine oder sonstige Vereinigungen 

der Gemeinde Spital am Semmering 
 
Derzeit sind es ca. 40 Aussteller, die sich auf der Messe zum Thema „Spital stellt sich vor“ 
präsentieren werden.  
 
Wenn Sie noch Interesse haben als Aussteller daran teilzunehmen, melden Sie sich bitte 
unter messe-spital@gmx.at. 
 

 
Ihre Bürgermeisterin: 

 

 

Maria Fischer 


